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Vorbemerkung 

Nach dem Gesetz über die Statistik der Bevölkerungsbewegung und die Portschreibung des 

Bevölkerungstandes vom 4.7.1957 sind die für die Leichenschau zuständigen Personen bei 

Ausstellung eines Leichenschauscheines (Todesbescheinigung) zur Angabe der Todesursache 

verpflichtet. In Verbindung mit § 52 des Peraonenstandsgesetzea in der Passung vom 

8.8.1957 bildet das genannte Gesetz die Rechtsgrundlage für die amtliche Todesursachen¬ 

statistik. 

Die Angabe der Todesursachen auf den Leichensohauscheinen obliegt den nach Landasrecht 

bestellten Leichenschauern, im wesentlichen Ärzten. Die Todesursachen sind nach den Re¬ 

geln der WHO in einer Kausalkette einzutragen, die mit dem unmittelbar zum Tode führen¬ 

den Leiden beginnt und die retrospektiv zum sog. Grundleiden führt. Auf Grund der all¬ 

gemeinen Angaben zur Person auf dem Leichensohausohein stellen die Standesämter Sterbe¬ 

fallzählkarten aus. Die Leichenschausoheine, die in ihrem vertraulichen Teil Angaben 

über die Todesursachen enthalten, werden ungeöffnet an die Gesundheitsämter weiterge¬ 

geben. Dort prüfen Ärzte, ob die Todesursachen ordnungsgemäß eingetragen wurden. Stan¬ 

desämter und Gesundheitsämter geben die Unterlagen an die Statistischen Landesämter 

weiter, die Sterbefallzählkarten und Leichensohauscheine zusammenfuhren. Die Statisti¬ 

schen Landesämter fertigen monatlich, vierteljährlich und jährlioh Zusammenstellungen 

der Sterbefälle nach Todesursachen und leiten diese an das Statistische Bundesamt wei¬ 

ter. Die Todesursachenstatistik wird unikausal aufbereitet, d.h. es geht nur eine 

Krankheit, das Grundleiden, in die Ergebnisse ein. 

Am 1.1.1968 wurde die bisher für die Verschlüsselung der Todesursachen benutzte Deut¬ 

sche Allgemeine Systematik der Krankheiten, Verletzungen und Todesursachen (DAS) 1958 

durch die wesentlich ausführlichere Internationale Klassifikation der Krankheiten, Ver¬ 

letzungen und Todesursachen (ICD) 1968 der Weltgesundheitsorganisation (WHO) abgelöst. 

Gleichzeitig traten die neuen, vereinfachten Klassifizierungsregeln der WHO zur Auswahl 

des Grundleidens in Kraft. Vom Berichtsjahr 1968 an werden daher, statistisch-medizi¬ 

nisch gesehen, nioht nur eine genauere Einordnung der Todesursachen, sondern grundsätz¬ 

lich auch ein bedeutend besserer internationaler Vergleich möglich sein.Bei der zwangs¬ 

läufig viel größeren Auswahl der Todesursachen für das ab 1968 gültige Veröffentli¬ 

chungsprogramm wurde zur Währung der Kontinuität der Todesursachenstatistik auf weit¬ 

gehende Vergleichsmögliohkeiten mit der früheren DAS Rücksicht genommen. 

& 

Während in den vierteljährlichen Berichten die Sterbefälle wie bisher nur naoh Todes¬ 

ursachen und Gesohlecht ausgewiesen werden, geben die naoh Geschlecht und Altersgruppen 

gegliederten jährlichen Zusammenstellungen zusätzlich Aufschluß Uber die Zahl der Ster¬ 

befälle nach Todesursachen innerhalb und außerhalb von Anstalten. 

Die Todesursaohenstatistik schließt Totgeborene, nachträglich beurkundete Kriegssterbe¬ 

fälle und gerichtliche Todeserklärungen nioht ein. Die Vierteljahressumme entspricht 

nicht immer genau der Summe der drei Honate, da in einigen Pällen die monatlichen Er¬ 

gebnisse der Todesursaohenstatistik naoh dem Registrierort, die vierteljährlichen nach 

dem Wohnort der Gestorbenen aufbereitet sind. Monats- und Vierteljahresergebnisse sind 

vorläufig. 4 

Ziffern, denen weniger als 50 Pälle zugrunde liegen, sind eingeklammert, da sie infolge 

zu großer ZufallsSchwankungen keinen sicheren statistischen Aussagewert besitzen. 
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Tabellenteil 

1. Sterbefälle nach ausgewählten Todesursachen 

a) Juli 1968 

Poe.-Sr. der 
ICD 1968 

Todesursache 
(Pos.-Kr. der ICD 1968) 

Ins¬ 
gesamt 

Männ¬ 
lich 

»eib¬ 
lich 

Ins¬ 
gesamt 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Anzahl Auf 100 000 
Einwohner und 1 Jahr 

«00-1J6 

140-199 

200-209 

210-239 

240-279 

280-289 

290-389 

390-458 

460-519 

520-577 

580-629 

630-678 

680-738 

740-759 

760-779 

78O-796 

13 8OO-949 

E 950-959 

E 960-969 

E 970-999 

000-999 

Infektiöse und parasitäre Krankheiten 
dar.: Tuberkulose d. Atmungsorgane (010-012) 

Tuberkulose sonst. Organe (015-018) 
Spätfolgen der Tuberkulose (019) 

Bösartige Heubildungen 
dar.: des Magens (151) 

der Atmungsorgane (I6O-I63) 
der Brustdrüse (174) 
der Gebärmutter (180-182) 
der Prostata (185) 

Heubildungen d.lymphatischen u.blutbild» Organe 

Gutartige Heubildungen u. Neubildungen unbekann¬ 
ten Charakters 

Storungen der Drüsen mit innerer Sekretion, ßr- 
nahrungs- u. Stoffwechselkrankheiten 
dar.: Diabetes mellitus (25O) 

Krankheiten d. Blutes u.d. blutbildenden Organe 

Seelische Störungen, Krankheiten des Nerven¬ 
systems und der Sinnesorgane 
dar.: Altersschwäche mit Geistesstörung (290) 

Krankheiten des Kreislaufsystems 
dar.: akuter Herzmuskelinfarkt (410) 

•enst. ischämische Herzkrankh. (411-414) 
chron. nichtrheumat. üerzmuskelkrankhei- 
ten (425,428) 
mangelhaft bezeichnete Herzkrankheit.(429) 
Hirngefäßkrankheiten (430-438» 400.2) 

Krankheiten der Atmungsorgane 
dar.! Grippe (470-474) 

Pneumonie (480-486) 
Bronchitis, Emphysem u.Asthma (466,490-493 

Krankheiten der Verdauungsorgane 
dar.! Magen- und Zwölffingerdarmgeschwür (531, 

552) ausschl.: Ulcus pepticum o.n.A. 
Darmverschl. o. Angabe eines Eingeweide¬ 
bruches (560) 
Leberzirrhose (571) 
sonstige Krankheiten d. Leber, Gallen- • 
blaBe u.d. Gallengänge (570, 572-576) 
Krankheiten d. Bauchspeicheldrüse (577) 

Krankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane 
dar.! Nephritis und Nephrose (58O-584) 

Prostatahypertrophie (600) 

Komplikationen in der Schwangerschaft, bei Ent¬ 
bindung und im Wochenbett 
dar.! Fehlgeburt (640-645) 

Krankheiten der Haut u.d. Unterhautzellgewebes 
des Skeletts, der Muskeln und d. Bindegewebes 

Angeborene Mißbildungen 

Bestimmte Ursachen der perinatalen Sterblichkeit 

Altersschwäche, sowie mangelh. bezeichn.Krankh. 
dar.: Altersschwache ohne Geistesstörung (794) 

Unfälle und Vergiftungen 
dar.* Kraftfahrzeugunfalle innerhalb u. außer¬ 

halb des Verkehrs (810-823) 
sonstige Fahrzeugunfälle innerhalb und 
außerhalb d. Verkehrs (800-807, 825-845) 
sonstige Vergiftungen (850-869, 870.1, 
871-877) 

Vergiftungen durch in öffentlichen Rohr¬ 
leitungen geliefertes Gas (870.0) 
Unfälle durch Sture (680-887) 
Unfälle durch Gasexplosionen (921.1,923.2) 

Selbstmord und Selbstbeschädigung 

Mord und Totschlag 

798 
393 
35 
26 

11 285 
2 177 
1 859 

816 
512 
449 

646 

506 

1 330 
1 178 

135 

952 
95 

22 820 
4 666 
2 446 

3 564 
134 

7 873 

2 865 
53 

898 
1 308 

3 316 

372 

233 
1 124 

711 
118 

1 366 
207 
458 

37 
5 

320 

446 

1 226 

2 290 
1 068 
3 120 

1 447 

102 

33 

979 
2 

999 

46 

Sonstige Gewalteinwirkungen 14 

Sterbefälle insgesamt 54 517 

515 
311 
15 
21 

283 
82 
20 

5 

15,6 
7,7 

K:Jl 
21,3 
12,9 

iMi 
1 192 
1 606 

5 

449 
337 

985 
253 
811 
512 

x 

309 

42.7 
36,5 
16,0 
19,1? 
18,6b 

12.7 

49.3 
66.4 
(0,2) 

x 
18,6 

13,9 

10,6 
3,1 

(5:8 
5 626 5 659 221,3 232,6 211,1 

36,7 
9,4 
30,2 
19,1 

x 

11,5 

205 303 9,9 8,4 11,3 

495 
424 

70 

835 
754 

65 

26,1 
23,1 

2,6 

20.5 
17.5 

2,9 

31.1 
28.1 

2,4 

463 
21 

11 032 
5 O65 
1 279 

1 510 
68 

3 308 

1 853 
27 

454 
955 

1 745 

260 

99 
709 

255 
51 

888 
104 
458 

489 
74 

11 788 
1 601 
1 167 

2 054 
66 

4 565 

1 012 
26 

444 
353 

1 571 

112 

154 
415 

456 
67 

478 
103 
x 

37 
5 

18.7 
1,9 

447,5 
91.5 
48,0 

69.9 
2,6 

154,4 

56,2 
1,0 

17.6 
25.6 

65,0 

7.3 

4,6 
22,0 

13.9 
2.3 

26.8 

4>1c) 
7,0°' 

44 

(6 

19.1 
(0,9) 

456,1 
126.7 
52,9 

62.4 
2,8 

136.8 

76,6 
(1,1) 
18,8 

39.5 

72.1 

10.7 

4.1 
29,3 

10.5 
2.1 

36.7 

4.3o) 
7,0 ' 

18,2 
2,8 

439,7 
59.7 
43.5 

76.6 
2,5 

170,3 

37.7 
(1,0) 
16,6 
15,2 

58,6 

4,2 

5,0 
15,5 

17,0 
2,5 

17.8 
5,8 
X 

44 
(6 

93 

238 

753 

1 027 
356 

1 976 

1 082 

82 

23 

1 
357 

2 

633 

24 

11 

27 902 

227 

208 

473 

1 263 
712 

1 144 

365 

20 

10 

622 

366 

22 

3 

26 535 

6,3 

8,7 

485,5^ 1 

44.9 
20.9 

61,2 

28,4 

2,0 

(0,6) 

(0,02) 
19,2 
(0,04) 
19,6 

(0,9) 

(0,3) 

1 069,0 1 

d) 

3.8 

9.8 

780,6' 

42,5 
14.7 

81.7 

44.7 

3,4 

(1,0) 

(0,04) 
14.8 
(0,1) 
26,2 
(1.0) 
(0,5) 

156,9 

8,5 
7,8 

1175,1d) 

47.1 
26,6 
42,7 

13.6 

(0,7) 

(0,4) 

23.2 

13.7 - 

(0,8) 
(0,1) 

989,7 

Fußnoten vgl. Seite 7 
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1. Sterbefälle nach ausgewählten Todesursachen 

b) August 1968 

Ins¬ 
gesamt 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Ins¬ 
gesamt 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Anzahl Auf 100 000 
Einwohner und 1 Jahr 

Pos.-Nr. der 
ICD 1968 

Todesursache 
(Pos.-Nr. der ICD 1968) 

000-1J6 Infektiöse und parasitäre Krankheiten 
dar.: Tuberkulose d. Atmungsorgane (010-012) 

Tuberkulose sonst. Organe (013-018) 
Spätfolgen der Tuberkulose (019) 

140-199 Bösartige Neubildungen 
dar.: des Magens (151) 

der Atmungsorgane (160-163) 
der Brustdrüse (174) 
der Sebärmutter (180-182) 
der Prostata (185) 

200-209 Neubildungen d.lymphatischen u.blutbild. Organe 

210-239 Outartige Neubildungen u. Neubildungen unbekann¬ 
ten Charakters 

240-279 Störungen der Drüaen mit innerer Sekretion, Er- 
nährungs- u. Stoffwechselkrankheiten 
dar.: Diabetes mellitus (250) 

280-269 Krankheiten d. Blutes u.d. blutbildenden Organe 

290-589 Seelische Störungen, Krankheiten des Nerven¬ 
systems und der Sinnesorgane 
dar.: Altersschwäche mit Geistesstörung (290) 

390-458 Krankheiten des KreislaufSysteme 
dar.: akuter Herzmuskelinfarkt (410) 

senst. ischämische Herzkrankh. (411-414) 
chron. nichtrheumat. Herzmuskelkrankhei¬ 
ten (425.428) 
mangelhaft bezeichnete Herzkrankheit.(429) 
HirngefäBkrankheiten (43O-438, 4OO.2) 

460-519 Krankheiten der Atmungsorgane 
dar.: Grippe (470-474) 

Pneumonie (480-486) 
Bronchitis, Emphysem u.Asthma (466,490-493 

520-577 Krankheiten der VerdauungsOrgane 
dar.: Magen- und Zwölffingerdarmgeachwür (531, 

532) ausschl.: Ulcus pepticum o.n.A. 
Darmverschl. 0. Angabe eines Eingeweide¬ 
bruches (580) 
Leberzirrhose (571) 
sonstige Krankheiten d. Leber, Gallen¬ 
blase u.d. Gallengänge (570, 572-576) 
Krankheiten d. Bauchspeicheldrüse (577) 

580-629 Krankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane 
dar.: Nephritis und Nephrose (580-584) 

Prostatahypertrophie (600) 

630-678 Komplikationen in der Schwangerschaft, bei Ent¬ 
bindung und im Wochenbett 
dar.: Fehlgeburt (64O-645) 

680-738 Krankheiten der Haut u.d. Unterhautzellgewebes 
des Skeletts, der Muskeln und d. Bindegewebes 

740-759 Angeborene Mißbildungen 

760-779 Bestimmte Ursachen der perinatalen Sterblichkeit 

780-796 Altersschwäche, sowie mangelh. bezeichn.Krankh. 
dar.: Altersschwäche ohne Geistesstörung (794) 

E 800-949 Unfälle und Vergiftungen 
dar.: Kraftfahrzeugunfälle innerhalb u. außer¬ 

halb des Verkehrs (810-823) 
sonstige Fahrzeugunfälle innerhalb und 
außerhalb d. Verkehrs (800-807, 825-845) 
sonstige Vergiftungen (850-869, 870.1, 
871-877) 

Vergiftungen durch in öffentlichen Rohr¬ 
leitungen geliefertes Gas (870.0) 
Unfälle durch Sture ^880-887) 
Unfälle durch Gasexplosionen (921.1,923-2) 

E 950-959 Selbstmord und Selbstbeschädigung 

E 960-969 Mord und Totschlag 

E 970-999 Sonstige Gewalteinwirkungen 

000-999 Sterbefälle insgesamt 

783 
424 
29 
25 

11 126 
105 
852 
821 
518 
412 

633 

550 

1 499 
1 338 

134 

918 
75 

22 710 
4 535 
2 413 

804 
164 
871 

857 
38 

950 
249 

364 

395 

218 
1 194 

754 
100 

1 456 
245 
460 

51 
12 

311 

399 

1 056 

2 362 
1 224 

3 078 

1 492 

60 

33 

2 
1 042 

3 

972 

66 

31 

54 356 

508 
327 

16 
18 

5 491 
1 132 
1 577 

7 
x 

412 

323 

231 

561 
502 

46 

433 
24 

11 006 
3 015 
1 237 

1 551 
77 

3 384 

1 778 
15 

441 
881 

1 830 

267 

91 
759 

277 
47 

913 
114 
460 

90 

204 

615 

1 057 
443 

1 919 

1 104 

55 

25 

1 
376 

3 

611 

39 

26 

27 681 

15,3 
8,3 

275 
97 
13 
7 

635 
973 
275 
814 
518 
x 

310 12,4 

319 10,8 

21,0 
13,5. 

218,0 
41.2 
36.3 

l6>1a) 
19-3b 
17,0°' 

938 
836 

88 

485 
51 

11 704 
1 520 
1 176 

253 
87 

487 

1 079 
23 

509 
368 

1 534 

128 

127 
435 

477 
53 

543 
131 

51 
12 

221 

195 

441 

1 305 
781 

1 159 

388 

5 

8 

1 
666 

361 

27 

5 

29,4 
26,2 

2,6 

18,0 
1,5 

445,0 
88.9 
47.3 

74.5 
3.2 

154,2 

56,0 
(0,7) 
18.6 
24,5 

65.9 

7.7 

4.3 
23.4 

14,8 
2,0 

28.5 
4,80) 
7.1 ' 

64,5*} 
(15.2T 

6.1 

7.8 

10,3 
3,6 

70,6) (0,7) (0,5) 
(0,5) (0,7) (0,3) 

226,8 
46.8 
65.1 
(0,3) 
x 

17,0 

13.3 

9,5 

23.2 
20,7 

(1,9) 

17.9 
(1,0) 

454,6 
124,5 
51.1 

64.1 
3,2 

139,8 

73.4 
(0,6) 
18.2 
56.4 

75.6 

11,0 

3,8 
31.4 

11.4 
(1,9) 

37.7 

. 47:?o) 

X 

X 

3,7 

8,4 

210,0 
36.3 
10.3 
30.3 
19.3 

x 

11,6 

11,9 

35,0 
31.2 

3,3 

18,1 
1,9 

436.3 
56.7 
43.8 

84,0 
3,2 

167.3 

40.2 
(0,9) 
19,0 
13.7 

57.2 

4.8 

. 4,7 
16.2 

17.8 
2,0 

20,2 
4.9 

64 
(15 $ 

8,2 

7,3 

1 335,9d^ 1 510,9d^ 1 150,2d) 

46.3 
24,0 

60,5 

29,2 

1,2 

(0,6) 

(0,04) 
20.4 
(0,1) 
19,0 

1,5 

(0,6) 

43,7 
18.3 

79.3 

45,6 

2,3 

(1,0) 

(0,04) 
15,5 
(0,1) 
25,2 

(1,6) 
(1,1) 

50,2" 

48,6 
29.1 

45.2 

14.5 

(0,2) 

(0,3) 

(0,04) 
24,8 

13.5 

(1,0) 
(0,2) 

26 675 1065,0 1 143,4 994,3 

Fußnoten vgl. Seite 7 
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1. Sterbefälle nach ausgewählten Todesursachen 

c) September 1968 

Pos.-Nr. der 
ICD 1968 

Todesursache 
(Pos.-Nr. der ICD 1968) 

Ins¬ 
gesamt 

Hänn- 
lich 

Weib¬ 
lich 

Anzahl 

Ins¬ 
gesamt 

Hänn- 
lich 

Weib¬ 
lich 

Auf 100 0 
Einwohner und 

00 
1 Jahr 

000-136 Infektiöse und parasitäre Krankheiten 
dar.: Tuberkulose d. Atmungsorgane (010-012) 

Tuberkulose sonst. Organe (013-018) 
Spätfolgen der Tuberkulose (019) 

710 
419 
29 
26 

460 
522 

12 
18 

250 14.4 
97 8,5 

19,6 
13,7' 
0,5 
0,8 

140-199 Bösartige Neubildungen 
dar.: des Hägens (151) 

der Atoungsorgane (160—16 3) 
der Brustdrüse (174) 
der Cebärmutter (180-182) 
der Prostata (185) 

10 980 5 405 5 575 
.2 026 1 102 924 
1 888 1 589 299 

812 9 805 
552 x 552 
468 468 x 

222,1 250,5 214,6 
41,0 47,0 35,6 
38,2 67,8 11,5 
16,4. \ (0,4) 30,9 
20,5v< * 20,5 
20,0 ' 20,0 x 

200-209 Neubildungen d.lymphatischen u.blutbild. Organe 

210-239 Gutartige Neubildungen u. Neubildungen unbekann¬ 
ten Charakters 

668 343 

500 227 

325 13,5 

273 10,1 

14,6 12,5 

9,7 10,5 

240-279 

280-289 

290-389 

390-458 

460-519 

520-577 

580-629 

Störungen der Drüsen mit innerer Sekretion, Er- 
nährungs- u. Stoffuechselkrankheiten 
dar.: Diabetes mellitus (250) 

Krankheiten d. Blutes u.d. blutbildenden Organe 

Seelische Störungen, Krankheiten des Nerven¬ 
systems und der Sinnesorgane 
dar.: Altersschwäche mit Oeistesstörung.(290) 

Krankheiten des Kreislaufsystems 
dar.: akuter Herzmuskelinfarkt (410) 

senst. ischämische Herzkrankh. (411-414) 
chron. nichtrheumat. Herzmuskelkrankhei¬ 
ten (425,428) 
mangelhaft bezeichnet® Herzkrankheit.(429) 
Hirngefäßkrankheiten (438-438, 400.2) 

Krankheiten der Atmungsorgane 
dar.: Grippe (470-474) 

Pneumonie (48O-486) 
Bronchitis, Emphjmem u.Asthma (466,490-493 

Krankheiten der Verdauungsorgane 
dar.: Hagen- und Zwölffingerdarmgeschwür (531, 

532) ausschl.: Ulcus pepticum o.n.A. 
Darmverschl. o. Angabe eines Eingeweide- 
bruches (560) 
Leberzirrhose (571) 
sonstige Krankheiten d. Leber, Gallen¬ 
blase u.d. Gallengänge (570, 572-576) 
Krankheiten d. Bauchspeicheldrüse (577) 

Krankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane 
dar.: Nephritis und Nephrose (58O-584) 

Prostatahypertrophie (60Ö) 

1 381 
1 246 

111 

854 
62 

22 506 
4 782 
2 531 

3 548 
171 

7 502 

2 756 
47 

850 
1 260 

3 252 

391 

246 
1 145 

685 
123 

1 442 
242 
449 

483 898 27,9 20,6 
429 817 25',2 18,3 

34,6 
31,4 

44 67 2,2 ( 1,50 2,6 

407 447 17,3 
10 52 1,3 

11 084 11 422 455,3 
3 162 1 620 -96,7 
1 286 1 245 51,2 

17.4 17,2 
2,0 

472.7 439,7 
134.8 62,4 
54,8 47,9 

1 525 2 025 71,8 64,9 
89 82 3,5 3,8 

3 274 4 228 151,8 139,6 

77,9 
3,2 

162,8 

1 765 
29 

399 
917 

1 775 

991 
18 

451 
343 

1 477 

17,2 
25,5 

65,8 

17,0 
39,1 

75,7 

(0,7) 
17,4 
13,2 

56,9 

283 108 7,9 12,1 4,2 

108 138 5,0 4,6 
739 406 23,2 31,5 

5,3 
15,6 

242 
61 

905 
109 
449 

443 
62 

537 
133 

13,9 
2,5 

29,2 

10.5 
2,b 

38.6 
4»60) 
7,1°' 

17,1 
2,4 

20,7 
5,1 

630-678 Komplikationen in der Schwangerschaft, bei Ent¬ 
bindung und im Wochenbett 
dar.: Fehlgeburt (64O-645) 

40 x 40 (|>1,cJ x 
X 

680-738 

740-759 

760-779 

780-796 

E 800-949 

E 950-959 

E 960-969 

E 970-999 

000-999 

Krankheiten der Haut u.d. Unterhautzellgewebes 
des Skeletts, der Huskeln und d. Bindegewebes 299 

Angeborene Hißbildungen 

Bestimmte Ursachen der perinatalen Sterblichkeit 

Altersschwäche, sowie mangelh. bezeichn.Krankh. 
dar.: Altersschwäche ohne Geistesstörung (794) 

Unfälle und Vergiftungen 
dar.: Kraftfahrzeugunfälle innerhalb u. außer¬ 

halb des Verkehrs (810-823) 
sonstige Fahrzeugunfälle innerhalb und 
außerhalb.d. Verkehrs (800-807, 825-845) 
sonstige Vergiftungen (850-869, 870.1, 
871-877) 

Vergiftungen durch in öffentlichen Rohr¬ 
leitungen geliefertes Gas (870.0) 
Unfälle durch Sturz (€80-887) 
Unfälle durch Gasexplosionen (921.1,923-2) 

Selbstmord und Selbstbeschädigung 

Hord und Totschlag 

Sonstige Gewalteinwirkungen 

Sterbefälle insgesamt 

400 

1 106 

2 311 
1 074 

2 892 

1 462 

84 

41 

7 
913 

1 

1 007 

58 

32 

53 305 

107 

222 

617 

1 070 
375 

1 774 

192 6,0 

178 8,1 

489 1 408,8d) 

1 241 46,8 
699 21,7 

1’ 118 58,5 

4,6 7,4 

9,5 6,9 

533,9d) 1 277,3dJ 

45.6 47,8 
16,0 26,9 

75.6 43,0 

1 055 407 29,6 45.0 15,7 

66 18 1,7 2,8 (0,7) 

20 21 (0,8) (0,9) (0,8) 

2 $ 
339 574 

1 

620 387 

51 27 

23 9 

27 362 25 943 

(0,1) (0,1) 
16,5 14,3 . 
(0,02) (0,04) 

20,4 26,4 

1,2 (1,3) 

(0,6) _ (1,0) 

1 078,4 1 166,8 

(0,2) 
22,1 

14,9 

(1.0) 
(0,3) 

998,6 

- 6 - 
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5 HVt. 051? 

Statistisches Bundesamt 

Gruppe Z D 
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1. Sterbefälle nach ausgewählten Todesursachen 

d) 3. Vierteljahr 1968 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Ins¬ 
gesamt 

Männ¬ 
lich , 

Weib¬ 
lich 

Anzahl Auf 100 000 
Einwohner und 1 Jahr 

Pos.-Nr. der 
ICD 1968 

Todesursache 
(Pos.-Nr. der ICD 1968) 

Ins- 
geaamt 

000-136 Infektiöse und parasitäre Krankheiten 
dar.: Tuberkulose d. Atmungsorgane (010-012) 

Tuberkulose sonst, Organe (013-018) 
Spätfolgen der Tuberkulose (019) 

140-199 Bösartige Neubildungen 
dar.: des Magens (151) 

der Atmungsorgane (16O-163) 
der Brustdrüse (174) 
der Gebärmutter (180-182) 
der Prostata (185) 

200-209 Neubildungen d.lymphatischen u.blutbild. Organe 

210-239 Gutartige Neubildungen u. Neubildungen unbekann¬ 
ten Charakters 

240-279 Störungen der Drüsen mit innerer Sekretion, Er¬ 
nähr ungs- u. Stoffwechselkrankheiten 
dar.: Diabetes mellitus (230) 

280-289 Krankheiten d. Blutes u.d. blutbildenden Organe 

29O-389 Seelische Störungen, Krankheiten des Nerven¬ 
systems und der Sinnesorgane 
dar.: Altersschwäche mit Geistesstörung (29O) 

390-438 Krankheiten des Kreislaufsystems 
dar.: akuter Herzmuskelinfarkt (410) 

senst. ischämische Herzkrankh. (411-414) 
chron. nichtrheumat. Herzmuskelkrankhei- 
ten (425.428) 
mangelhaft bezeichnete Herzkrankheit. (429) 
Hirngefäßkrankheiten (43Q-4J8, 400.2) 

460-519 Krankheiten der Atmungsorgane 
dar.1 Grippe (470-474) 

Pneumonie (48O-486) 
Bronchitis, Emphysem u.Asthma (466,490-493 

520-577 Krankheiten der Verdauungsorgane 
dar.i Magen- und Zwölffingerdarmgeschwür (531, 

532) ausschl.i Ulcus pepticum o.n.A. 
Darmverschl. 0. Angabe eines Eingeweide¬ 
bruches (580) 
Leberzirrhose (571) 
sonstige Krankheiten d. Leber, Gallen¬ 
blase u.d. Gallengänge (570, 572-576) 
Krankheiten d. Bauchspeicheldrüse (577) 

580-629 Krankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane 
dar.i Nephritis und Nephrose (58O-584) 

Prostatahypertrophie (600) 

63O-678 Komplikationen in der Schwangerschaft, bei Ent¬ 
bindung und im Wochenbett 
dar.-. Fehlgeburt (64O-645) 

680-758 Krankheiten der Haut u.d. Unterhautzellgewebes 
des Skeletts, der Muskeln und d. Bindegewebes 

740-759 Angeborene Mißbildungen 

760-779 Bestimmte Ursachen der perinatalen Sterblichkeit 

780-796 Altersschwäche, sowie mangelh. bezeichn.Krankh. 
dar,: Altersschwäche ohne Geistesstörung (794) 

E 800-949 Unfälle und Vergiftungen 
dar.i Kraftfahrzeugunfälle innerhalb u. außer¬ 

halb des Verkehrs (810-823) 
sonstige Fahrzeugunfälle innerhalb und 
außerhalb d. Verkehrs (800-807, 825-845) 
sonstige Vergiftungen (850-869, 870.1, 
871-877) 

Vergiftungen durch in öffentlichen Rohr¬ 
leitungen geliefertes Gas (870.0) 
Unfälle durch Sturz (880-887) 
Unfälle durch Gasexplosionen (921.1,923.2) 

E 950-959 Selbstmord und Selbstbeschädigung 

E 960-969 Mord und Totschlag 

E 970-999 Sonstige Gewalteinwirkungen 

000-999 Sterbefälle insgesamt 

2 291 
1 236 

93 
77 

33 391 

366 

090 

■4 401 

246 

107 

10 

2 934 
6 

2 978 

170 

77 

162 178 

1 483 
960 
43 
57 

16 522 
6 3O8 
5 599 
2 449 
1 562 
1 329 

1 947 

1 556 

4 210 
3 762 

38O 

2 724 
232 

68 036 
13 983 
7 390 

10 916 
469 

23 246 

8 478 
138 

2 698 
3 817 

9 932 

1 158 

697 
3 463 

2 150 
341 

4 264 
694 

1 367 

128 
20 

930 

1 245 

3 388 

6 963 

426 
4 772 

21 
x 

1 329 

1 003 

661 

1 539 
1 355 

160 

1 303 
55 

33 122 
9 242 
3 802 

4 584 
234 
966 

808 
276 
50 
20 

16 869 
2 882 

827 
2 428 
1 562 

x 

396 
71 

294 
753 
350 

810 

298 
207 

774 
159 

706 
327 
367 

290 

664 

1 985 

3 
1 

5 

3 

154 
174 

669 

241 

203 

68 

4 
1 072 

6 

1 864 

94 

60 

83 025 

15.1 
8,2 
0,6 
0,5 

220,5 
41,6 
37,0 
16.2 

944 

895 

2 671 
2 407 

220 

1 421 
177 

34 914 
4 741 
3 588 

6 332 
235 

13 280 

3 082 
67 

1 404 
1 064 

4 582 

348 

399 
1 256 

1 376 
182 

1 558 
367 

128 
20 

640 

581 

1 403 

3 809 
2 192 

3 421 

1 160 

43 

39 

6 
1 862 

1 114 

76 

17 

79 153 

"'»Sil 

19’6b 
18.5 ' 

12,9 

10.3 

27.8 
24.8 

2.5 

18,0 
1.5 

449,2 
92.3 
48.8 

72.1 
3.1 

153,5 

56,0 
0,9 

17.8 
25.2 

65.6 

7.6 

4.6 
22.9 

14.2 
2,3 

28.2 
4.6 \ 
7,1°' 

53,3jj 
(8,3}; 

6.1 

8,2 

1 411,ld) 

46,0 
22,2 

60,0 

29,1 

1 »6 

0,7 

(0,1) 
19.4 
(0,04) 

19.7 

1,1 

0,5 

1 070,7 

20,6 
13.4 
(0,6) 
0,8 

230,0 
47.7 
66.4 
(0,3) 

x 
18.5 

14,0 

9.2 

21.4 
18.9 

2.2 

18,1 
0,8 

461,0 
128,6 
52.9 

63.8 
3,3 

138,7 

75,1 
1,0 

18,0 
38.3 

74.5 

11.3 

4.1 
30.7 

10.8 
2.2 

37,7 
4,6 \ 
7,1°; 

x 
X 

4,0 

9,2 

1 611,0d) 1 200,4 

43.9 
16,3 

78.9 

45,1 

2,8 

0,9 

(0,1) 
14.9 
(0,1) 

25.9 

1,3 

0,8 

1 155,6 

10,1 
3.5 
0,6 
(0,3) 

211,9 
36,2 
10.4 
30.5 
19.6 

x 

11,9 

11,2 

33.5 
30,2 

2,8 

17,8 
2,2 

438,5 
59.5 
45,1 

79.5 
3,0 

166,8 

38.7 
0,8 
17.6 
13,4 
57.6 

4,4 

5,0 
15.8 

17,3 
2,3 

19.6 
4.6 

53,3$ 
(8,3V 

8,0 

7,3 
d) 

47,8 
27.5 

43,0 

14.6 

(0,5) 

(0,5) 

(0,1) 
23,4 

14,0 

1,0 

(0,2) 

994,2 

a) Bezogen auf 100 000 weibliche Einwohner.- b) Bezogen auf 100 000 männliche Einwohner.- o) Bezogen auf 100 000 
männliche Einwohner, im Alter von 50 Jahren und darüber.- d) Bezogen auf jeweils 100 000 Lebendgeborene. 
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AUSGEWÄHLTE TODE SU RSACHEH 
Jahreszeitlicher Verlaut 

Auf 100000 Einwohner und 1 Jahr 

STAT. BUNDESAMT 8627 

Pos.-Nr. der ICD 1968 sind in Klammem gesetzt. 
1) Auf Grund der Übernahme der Internationalen Klassifikation der Krankheiten (ICD) 1968 nur bedingt mit der Darstellung vor 1968 vergleichbar. 
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